
Staatssekretär Dr. Salvatore Barbaro        September 2013 
 

 

Seminar an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

 „Topics in Fiscal Federalism“ 

WS 2013/14 

 

 

I.  Vor- und Nachteile föderaler Staatsordnung in einzelnen Bereichen 

1. Stabilisierungspolitik 

2. Distributionspolitik 

3. Allokationspolitik / öffentliche Güter 

4. Innovationsanreize 

 

II.  Wettbewerbsföderalismus 

5. Theorie des Wettbewerbsföderalismus (Das Modell von Tiebout) 

6. Merkmale des föderalen Systems der Schweiz 

7. Übertragbarkeit wettbewerblicher Elemente auf die Verfassungsordnung in 

Deutschland 

 

III.  Ansiedlung der Kompetenzen in einzelnen Politikbereichen in Deutsch-

land – Sind die Kompetenzen sinnvoll den einzelnen staatlichen Ebenen zu-

geordnet? 

8. Bildungs- und Wissenschaftspolitik 

9. Sicherheitspolitik 

10. Arbeitsverwaltung und Vermittlung von Stellen 

11. Steuerverwaltung 

 

IV. Föderalismus/Dezentralität und Wachstum: Empirie 

12. Längsschnittstudien (Leitfrage: Führen Dezentralisierungsmaßnahmen zu 

mehr Wachstum?) 

13. Querschnittstudien (Leitfrage: Ist das wirtschaftliche Wachstum in födera-

len/dezentralisierten Ländern stärker als in zentralisierten Ländern?) 

14. Panelstudien zum Zusammenhang zwischen Föderalismus/Dezentralität und 

Wachstum 



 

Bearbeitungshinweis: 

Die anzufertigenden schriftlichen Seminararbeiten (max. 15 Seiten) sollen einen Auf-

riss der aktuellen Probleme des jeweiligen Themas bieten und dann eine Auswahl 

der entsprechenden wissenschaftlichen Literatur zur jeweiligen Fragestellung aus-

werten. Ein wissenschaftlicher Artikel soll jeweils besonders detailliert vorgestellt und 

daraufhin untersucht werden, inwieweit er einen Beitrag zur Beurteilung der jeweili-

gen Fragestellungen leistet. 

Neben der schriftlichen Seminararbeit werden eine Präsentation, die Übernahme ei-

nes Drei-Minuten-Statements zu einem der übrigen Themen und aktive Mitarbeit im 

Seminar erwartet. 


